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Der Punkt ist doch einfach: Das Ganze ist politisch gewollt. Wer Augen hat, der sehe: In den
ersten PISA Studien war es doch schon so:
Hauptschule - kleine Lücke - Gesamtschule - kleine Lücke - Realschule - große Lücke -
Gymnasium

Kleine Lücke bedeutet etwa einen Abstand von einem bis zwei Schuljahren, große Lücke in etwa
drei Schuljahre. Jetzt könnte man mit der höheren Varianz innerhalb des Gesamtschulsystems
argumentieren, aber die besten Gesamtschüler erreichen mit Müh und Not die besten
Realschüler. Ich verrate jetzt mal wie Binnendifferenzierung in Finnland oder Singapur laufen
(die beiden sind ja immer ganz vorne dabei): Gar nicht. In beiden Schulsystem wird zwar massiv
im Klassenverband differenziert, aber indem die besseren und schwächeren Schüler in einem
Fach dort aus dem Verband herausgelöst werden und gesonderten Unterricht durch andere
Lehrkräfte erhalten. Na gut, das "gar nicht" war für Finnland übertrieben, nur ist nicht die
Binnendifferenzierung Schuld am finnischen Erfolg gewesen, sondern genauso wie in Singapur,
Südkorea, Estland oder Macau für allem: Frontalunterricht und Disziplin.
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